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Operationelle Gruppe Tiergenetische Ressourcen

EIP aktuell: Mastleistungsgeprüfte „Weißköpfe“

Die operationelle Gruppe (OG) „Tierge-
netische Ressourcen“ fördert im Rah-
men der Europäischen Innovations-
partnerschaft (EIP) erstmalig mastleis-
tungsgeprüfte Weißkopflammböcke 
auf der Auktion in Husum am 26. Au-
gust 2016.

Seit Juli 2015 beschäftigt sich die 
operationelle Gruppe mit dem The-
ma „Tiergenetische Ressourcen“ und 
wird vom Tierpark Arche Warder als 
Lead-Partner geführt sowie vom Ins-
titut für Tierzucht und Tierhaltung der 
Christian-Albrechts Universität zu Kiel 
wissenschaftlich betreut. In diesem Pro-
jekt wird an dem Erhalt seltener schles-
wig-holsteinischer Haustierrassen bei 
Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen 
und Ziegen gearbeitet. Im Rahmen des 
Projektes entstand für das Deutsche 
Weißköpfige Fleischschaf die Idee für 
einen Weidemastversuch. 

Da alle Tiere unter gleichen Bedin-
gungen aufwachsen, kann der Einfluss 
der verschiedenen Haltungsformen 
auf den Zuchtbetrieben stark einge-

schränkt werden. Durch den Einsatz der 
im Versuch erfolgreichen Böcke soll ein 
besserer Zuchtfortschritt erreicht wer-
den. Es werden erstmalig am 26.Au-
gust weidemastgeprüfte Böcke auf der 
Auktion in Husum aufgetrieben wer-
den. Da die Zahl der geborenen Weiß-
kopflammböcke im Jahr 2016 nicht an-
ders ist, als in den vorangegangenen 
Jahren und nicht alle Tiere als Lammbö-
cke von den Züchtern zur Auktion ge-
stellt werden, ist ein gleichbleibendes 
zahlenmäßiges Angebot für die Auk-
tion zu erwarten. Das Deutsche Weiß-
köpfige Fleischschaf ist seit Jahrzehn-
ten eine typische Rasse für den Norden 

und gilt als besonders widerstandsfä-
higes, großrahmiges und gut bemus-
keltes Fleischschaf mit Frohwüchsigkeit 
und guten Muttereigenschaften.

Anfang April 2016 sind 47, im Januar 
2016 geborene Böcke, aus zehn Zucht-
betrieben mit Anfangsgewichten zwi-
schen zirka 25 und 45 kg gemeinsam 
auf einen Betrieb an der Westküste in 
den Versuch eingestellt worden. Damit 
haben nahezu alle Züchter des Deut-
schen Weißköpfigen Fleischschafes aus 
dem schleswig-holsteinischen Zuchtge-
biet ihre Böcke aus diesem Geburtszeit-
raum in den Versuch gegeben. Neben 
der Eingangswiegung ist eine Ultra-
schalluntersuchung der Rückenmuskel-
dicke erfolgt und eine Fleischigkeitsno-
te von einer Körkommission des Lan-
desverbandes vergeben worden. Die 
Böcke weiden seitdem in zwei Grup-
pen und werden regelmäßig gewo-
gen, um tägliche Zunahmen in engen 
Prüfabschnitten festzustellen. Die Tie-
re verbleiben in diesem Weidemastver-
such bis zum Auktionstag in ihren Prüf-
gruppen und werden nicht mit Kraft-

futter zugefüttert. Trotz 
der frühen Abnahme der 
Lammböcke von den Mut-
tertieren und trotz des hy-
gienisch herausfordern-
den Umstandes, dass die 
Lämmer aus zehn Weiß-
kopfzuchten gemeinsam 
gehalten werden, entwi-
ckeln sich die Tiere derzeit 
sehr gut.

Einige Böcke konnten 
eine tägliche Zunahme von 
500 g/Tag in der Zeit zwi-
schen Mitte Mai und An-
fang Juni bei reiner Wei-
dehaltung erreichen.

Anfang Juni haben die 
ersten Tiere aus dem Ver-
such ein Gewicht von 60 
kg erreicht, sodass bei den 

schwereren Tieren Auktionsgewich-
te von Mitte 80 kg zu erwarten sind. 
Da die Tiere allerdings bis zur Aukti-
on kein Kraftfutter erhalten, sind im 
Durchschnitt geringere Endgewichte 
als in den vergangenen Jahren mög-
lich. Dies kann an der reinen Weidehal-
tung der Tiere liegen. 

Kürzlich wurden die Tiere von einer 
Körkommission des Landesverbandes 
gekört und die Entwicklung der Rü-
ckenmuskeldicke erneut per Ultraschall 
ermittelt. Außerdem wurde ihre rela-
tive Leistungsfähigkeit in ihrer Gruppe 
ermittelt. Alle Ergebnisse der Körung 
und der Zuchtwertschätzung sowie der 

relative Erfolg der Tiere in ihrer Prüf-
gruppe werden im Auktionskatalog 
des Landesverbandes Schleswig-Hol-
steinischer Schaf- und Ziegenzüchter 
dokumentiert. 

Die Kataloge können ab sofort beim 
Landesverband Schleswig-Holsteinischer 
Schaf- und Ziegenzüchter unter der Te-
lefonnummer 0 43 1-33 26 08 oder per 
E-Mail unter info@schafzucht-kiel.de be-

stellt werden. Verschickt werden die Ka-
taloge Mitte August. 
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EIP OG Tiergenetische 
Ressorurcen
Arche Warder –  Zentrum für alte 
Haus- und Nutztierrassen e. V.
Tel.: 0 43 29-91 34-26
klingel@arche-warder.de

Im Rahmen der Europäischen Innovationspartner-
schaft werden erstmalig mastleistungsgeprüfte 
Weißkopflammböcke gefördert. Auf der Auktion 
in Husum am 26. August werden erste Versuch-
sergebnisse präsentiert. � Foto: Stefanie Klingel

Tabelle : Weidemastprüfung 2016
Züchter Lebensnummer 

Bock
Geburts-

tag
Gewicht 

(Kg)
Gewicht 

(kg)
Gewicht 

(kg)

Gruppe 1 23/04/16 12/05/16 03/06/16
1 02/01/16 36 45 50
2 05/01/16 35 39 46
3 05/01/16 23 29 34
4 06/01/16 26 29 38
5 06/01/16 22 23 33
6 06/01/16 43 46 56
7 08/01/16 37 42 50
8 08/01/16 31 35 42
9 09/01/16 43 48 53
10 09/01/16 24 25 34
11 09/01/16 21 24 33
12 09/01/16 38 44 52
13 10/01/16 32 38 46
14 10/01/16 41 47 54
15 10/01/16 30 31 38
16 10/01/16 47 52 60
17 11/01/16 38 44 52
18 11/01/16 39 44 53
19 12/01/16 44 50 59
20 12/01/16 46 49 58
21 14/01/16 35 40 46
22 14/01/16 44 50 62
23 15/01/16 43 51 57
24 15/01/16 39 47 50

Gruppe 2
25 15/01/16 38 45 52
26 15/01/16 45 50 58
27 15/01/16 46 52 60
28 16/01/16 40 44 51
29 18/01/16 24 29 35
30 19/01/16 44 47 56
31 20/01/16 32 37 40
32 20/01/16 30 36 43
33 21/01/16 39 41 45
34 22/01/16 34 39 45
35 22/01/16 32 37 43
36 22/01/16 35 42 46
37 23/01/16 32 38 43
38 23/01/16 36 41 46
39 23/01/16 37 37 45
40 24/01/16 31 39 48
41 25/01/16 34 36 43
42 26/01/16 22 28 37
43 26/01/16 30 39 49
44 26/01/16 27 34 40
45 26/01/16 40 44 51
46 28/01/16 29 34 40
47 30/01/16 36 44 54


